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  Essen, 24.08.2026 

 
• EUR/USD: Neues Kursniveau  

• EUR/ZAR: Inflation verlangsamt sich  

         
EUR/ 

USD 
1,1669  1,1689  JPY 185,44 185,68 CHF 0,9337  0,9357  

GBP 0,8550  0,8570  CAD 1,6093  1,6153  SEK 11,0495  11,0735  

CNY 7,8319  7,8719  NOK 10,8584  10,8824  PLN 4,3043  4,3243  

CZK 24,0430  24,1930  AUD 1,6219  1,6369  NZD 1,9469  1,9619  

TRY 56,1864  56,2064  RUB 96,5470  97,1470  ZAR 18,6488  18,7488  

HKD 9,1040  9,2040  SGD 1,4816  1,4836  HUF 359,81  364,81  

USD/ 

JPY 158,77 159,01 GBP/USD 1,3633 1,3653 USD/CHF 0,7993 0,8015 

EUR/USD: Die letzte Woche war von der überraschenden Ankündigung des US-

Finanzministeriums geprägt, am Anleihemarkt intervenieren zu wollen. Dadurch 

entstand etwas Unruhe am Anleihemarkt und sorgte für einen Kurssprung am 

Devisenmarkt, da der Greenback gegenüber anderen Währungen wie dem Euro 

sprunghaft nachgab. Notierte der US-Dollar gegenüber dem Euro bis letzten 

Mittwoch noch bei 1,1590. So bewegt sich der Währungskurs seit Donnerstag 

seitwärts zwischen 1,16 und 1,17. Mit einer solchen Talfahrt des Greenbacks hatte 

man Markt nicht gerechnet. Auslöser war die plötzliche Pressemitteilung des 

Finanzministeriums, die unerwartet kam und für den Moment panisch 

wahrgenommen wurde. Nach dem Kurssprung vom Mittwoch, als der US-Dollar 

gegenüber dem Euro von 1,1590 auf 1,1677 fiel, bewegt sich der Währungskurs 

wieder in der gewohnte Kursschwankungsintensität, nur liegt das Kursniveau 1 

Cent höher als vor einer Woche. Heute ist der Datenkalender fast leergefegt. 

Morgen wird der Ifo-Geschäftsklimabericht publiziert. Am Mittwoch liegt der 

Fokus auf Veröffentlichungen über den privaten Konsum in den USA. Am Freitag 

werden die Inflationsdaten aus Spanien und aus Frankreich veröffentlicht. Und 

gegebenenfalls können unerwartete Nachrichten aus Washington für mehr 

Bewegung beim Währungspaar Euro US-Dollar sorgen.  

 

EUR/ZAR: Vergangene Woche hat das südafrikanische Statistikamt die 

Inflationsdaten für den Monat Juli veröffentlicht. Die Inflation ist zum 

Jahresvergleich von 5 Prozent auf 4,3 Prozent gesunken. Marktteilnehmer hatten 

einen moderateren Rückgang auf 4,5 Prozent erwartet. Im gesamten stiegen 

insbesondere die Preise für Wohnungen und Versorgungseinrichtungen, 

Transportkosten infolge der gestiegenen Ölpreise und die Versicherungs- und 

Finanzdienstleistungen an. Damit nähert sich Südafrika seiner eigens definierten 

Zielinflation von 3 Prozent etwas an. Aktuell liegt der Leitzins bei 7 Prozent. Ob die 

Währungshüter die Inflationsdaten zum Anlass nehmen, um den Leitzins 

anzuheben werden wir an Ihrer kommenden Entscheidung am 24 September 

sehen. Das Währungspaar notiert weiterhin seitwärts bei 18,64. 

 

 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in die Woche. 

 

 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 26136,56 Citibank Indikator 

Future 123,96 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,26 in Prozent 

Vol. 5,51 in Prozent 

Öl 93,13 in USD/Barrel Brent 

Gold 4647,83 in USD 
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17:30 US 

Auktion 3-monatiger 

Treasury Bills  3,715% 

17:30 US 

Auktion 6-monatiger 

Treasury Bills  3,78% 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


